
Besprechungen

Andreas Felder und Paul lee Auch dıeseDer Band 1st VO Verlag außergewöhn-
ıch schön ausgeSstLaLtel, mı1t eiınem mehrtar- Präsentation Adt wıederholten Medi-
bıgen Umschlag und mıt sıeben einfarbigen tieren dieser eindringlichen Texte e1in.
Engelbildern VO Ernst Barlach, Marc Chagall, Herbert Vorgrimler

DIESEM EFT
Aut dem Okumenischen Kırchentag 1n Berlin nde Maı 2003 wurde die Frage der eucharıstischen
Gasttreundschaftt zwıschen den Konftessionen einem kontroversen Thema DOROTHEA SATTLER,
Protessorin für Geschichte und Theologie der Kırchen und kırchlichen Gemeinschaften aUuUsS$s der
Retormatıion und Direktorin des Okumenischen Instıtuts der Universıität Münster, betafst sıch
auft diesem Hiıntergrund mıt eıner Leserbefragung Zzwelıer Zeitschriften ZUu persönlıchen Erleben
VO Abendmahl und Eucharistie.

SABINE DEMEL, Protessorin für Kıiırchenrecht der Uniiversıität Regensburg, fragt nach den
Möglıchkeıiten der Teılnahme Eucharistie und Abendmahl VO kontessionsverschiedenen FEhe-
aarch und Famlıilien. Dabe! zeıgt s1€, da{ß die geltenden Ausnahmeregeln 1m katholischen Kirchen-
recht eınen weıten Spielraum für rechtliche Konkretisierungen VOT Ort erötffnen.

Seılt der triedlichen Revolution VO 1989 befindet sıch die katholische Kırche 1n Polen 1n eiınem
grundlegenden Veränderungsprozefß. Bischof ADEUSZ PIERONEK, Rektor der Päpstlichen Theo-
logischen Akademıie iın Krakau, o1ibt einen Überblick über die wichtigsten Entwicklungen 1n den
kiırchlichen Verwaltungsstrukturen und der Seelsorge.
FORG STEINS, Protessor tür Exegese des Alten Testaments der Uniiversıität Osnabrück, zeıgt

hjer Akzentverschiebungen 1n d€l' gegenwartıgen Biıbelhermeneutik auf, die nıcht zuletzt für die
Praxıs der kırchlichen Schriftlektüre bedeutsam sınd FEın wichtiger Bezugspunkt 1St für ıh: dabe!]
das VO ehn Jahren erschienene Dokument der Päpstlichen Bıbelkommuission „Dıie Interpretation
der Bıbel 1n der Kırche“.

Dıie Jüngsten Kriege 1m KOosovo, 1n Afghanistan und 1MmM Irak werten dıe Frage auf, ob
schwerste Verletzungen der Menschenrechte nottalls uch mıiıt grenzüberschreıtender Gewalt VOTI-
zugehen ISt. ERHARD BEESTERMÖLLER, stellvertretender Dırektor des Instıtuts für Frieden und
Theologıe 1n Barsbüttel, entfaltet 1 Dialog miıt Jürgen Habermas Krıterien AaUS der Perspektive der
theologischen Friedensethik, das Kriegsächtungsprogramm tortzuentwickeln.

Die Bıbel 1St eın zentraler Schlüssel FA Werk VO Patrıck oth. MICHAEL BRAUN, Leıter des
Refterats Literatur der Konrad-Adenauer-Stiftung und Privatdozent der Unıuversıität Köln, geht
der lıterarıschen Bıbel-Archäologie des Dichters nach.
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